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AUS HOCHSCHULE UND WISSENSCHAFT 

Studienplätze 
Der Wissenschaftsrat hat auf seiner letzten Sit
zung auch die Anmeldungen der Länder zum 
з. Rahmenplan für den Hochschulbau für 1974 
bis 1977 beraten. Danach sollen bis 1977 die 
Hochschulen in der BRD und West-Berlin ein
schließlich der Pädagogischen, Kunst- und Fach
hochschulen auf insgesamt 750000 bis 780000 
Studienplätze ausgebaut werden. Bis zum Ende 
der Laufzeit dieses Plans (1977) wird statistisch 
für jeden Studienbewerber ein Studienplatz vor
handen sein, wenn auch keineswegs in jedem 
Fall im vom Bewerber gewünschten Fach. Danach 
aber wird die Zahl der Absolventen von Gymna
sien und Fachoberschulen die Zahl der Studien
plätze immer weiter übersteigen. 
Universität Kiel 
Zur Vorausschätzung der Nachfrage nach Studien
plätzen im Hochschu lbereich und ebenso zur Pro
gnose der Nachfrage von Staat, Wirtschaft und 
Gesellschaft nach Hochschulabsolventen im Ver
gleich zum künftigen Angebot hat das Institut 
für Regionalforschung der Universität Kiel, For
schungsgruppe Bildungsökonomie, kürzlich eine 
Studie vorgelegt, die sich mit der besonderen 
Lage Schleswig-Holsteins und der Universität Kiel 
befaßt. 
Hochschulplanung und -forschung 
Der bayerische Kultusminister Prof. Maier errich
tete ein „Bayerisches Staatsinstitut für Hochschul
forschung und Hochschulplanung". Zum wissen
schaftlichen Leiter wurde Prof. Finkenstaedt (Uni
versität Augsburg) bestellt. Das Institut soll sich 
и. a. mit der Erforschung und Analyse der be
stehenden Verhältnisse und Entwicklungstenden
zen im Hochschulbereich befassen, die Wechsel
beziehungen zwischen den Veränderungen im 
Bereich der Hochschulen, des Staates und der 
Gesellschaft untersuchen, Vorschläge und Stel
lungnahmen zur Effizienz und Rationalisierung 
im Hochschulbereich erarbeiten sowie Untersu

chungen zur Forschungsplanung, insbesondere 
zur Koordinierung und Schwerpunktbildung in der 
Forschung anstellen. 

Arbeitslose Akademiker 
In der Arbeitslosenstatistik des Münchner Arbeits
amtes waren am Stichtag (15.5.1973) von rund 
3500 arbeitslosen Männern und Frauen etwa 2000 
Angestellte, darunter 430 Hochschul- und Fach
schulabsolventen (350 Männer und 80 Frauen). 
Davon kamen 50 aus gehobenen kaufmännischen 
Berufen (Diplom-Kaufl., Volkswirte, graduierte Be
triebswirte), 30 waren Juristen, je 22 Ärzte oder 
Geisteswissenschaftler u. a. m. Unter den arbeits
losen Männern und Frauen aus dem „Gesamt
hochschulbereich" haben fast 50 Prozent ihr Stu
dium erst kürzlich abgeschlossen. 

HIS-Studie 
Die bisherigen Bedarfsprognosen über den Aka
demikerbestand waren auf die siebziger Jahre 
bezogen. Für den Zeitraum bis 1991 ist nun so
eben unter Mitarbeit von Prof. Hajo Riese vom 
Hochschul-Informations-System (HIS), Hannover, 
eine Berechnung über den Bedarf an Hochschul
absolventen veröffentlicht worden. Danach ergibt 
sich für die achtziger Jahre ein Akademikerüber
schuß in den Bereichen Mathematik sowie den 
Natur- und Geisteswissenschaften, ein Defizit d a
gegen soll es in den Bereichen Rechts- und Wirt
schaftswissenschaften, Medizin und der Gesund-
heits- und Sozialfürsorge geben. Dennoch erscheint 
es fraglich, ob es in den einzelnen Fachrichtungen 
wirklich zu den von der HIS-Studie vorausgesagten 
Entwicklungen kommen wird, denn für differen
zierte Zukunfts-Aussagen sind die bisher ange
wandten Methoden offenbar noch zu grob, wie 
alle bisherigen Prognosen zeigten. Oberraschend 
ist das Ergebnis der HIS-Studie insofern, als sie 
im Gegensatz zu zahlreichen anderen Prognosen 
und Warnungen für die achtziger Jahre einen 
Engpaß in den Rechts- und Wirtschaftswissen
schaften prophezeit. 
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